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Bruno Bolliger

Brunnen, Seeterrasse

Keile von Lauten
mir ms Gehirn getriebene
Silben, ungefugt
schicksalslos
leer.

Trag liegt der See

lächelt zum Bade nicht mehr
weil es herbstet
und überhaupt

Der Blick schweift hinüber
zum Schillcr-
stcin und hinauf
zu Felsen und Firnen.

Plötzlich ertönt
aus tiefer Kindheit
urvertraut
die Stimme der Mutter:

Sei tapfer!
Tote, wenn notig
Tyrannen1
Wie Schillers Teil.

105



Gedichte

Gedichte
lasen sie nicht
so sagen die Leute.

Für mich sind Gedichte
wie Steine

in reißenden Bächen.

Sic sind gewichtig
sie liegen lange
sie liegen und warten

bis einer kommt
herauszuheben den nassen Kiesel
und ihn zu wärmen

mit Hand und Herz.
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Begegnung imJura

Jura im Herbstbrand
und abends das Dunkel
von Wein und Musik

Dein Auge trug Wasser
in dürre Wälder

und wo du tanztest
auf hartem Kalk
wuchs halmig dein Haar
in den Ostwind.
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